
 

ORGANISATION DER GANZTAGSSCHULE 

 
 

 
*Beispiel aus dem ersten Halbjahr 2009/10. 
Die Werkstätten wechseln halbjährlich. 
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bis 14.00 Uhr:
GEMEINSAMES MITTAGESSEN/REGELUNTERRICHT 

14.00 ‐ 15.00:
WERKSTÄTTEN/FÖRDERUNG* 
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Fit in  
Englisch (6) 

Fit in  
Englisch (7)

Fit in  
Englisch (5) 

Fit in 
Deutsch (6) 

Fit in 
Deutsch (7)

Fit in 
Deutsch (5) 
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Hip Hop 

Volleyball  Ballspiele 
Jugend‐
bücher 
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Spiele 

Entspan‐
nung 

Bio im 
Freien 

Musical 
Taschen/ 
Schmuck 

Brettspiele 
Wunsch‐
puppen 

Laubsägen 

Intensiv‐ 
betreuung 

Intensiv‐ 
betreuung 

Intensiv‐ 
betreuung 

Intensiv‐ 
betreuung 

15.00 ‐ 15.50 Uhr:  
OFFENE LERNZEIT 

WEITER INFORMATIONEN 

 
Mittagessen: Bereits bei der Anmeldung  Ihres Kindes 
erteilen Sie der Carl‐Orff‐Realschule plus eine Einzugs‐
ermächtigung  für  die  Essenskosten.  Der  Schulträger 
wird  zu  Beginn  der Monate  August, November,  Feb‐
ruar und Mai den Betrag von  jeweils 120€ von  Ihrem 
Konto  einziehen.  Das  Mittagessen  schließt  Mineral‐
wasser mit ein.  
 
Hausaufgaben: Alle eingesetzten Lehrkräfte bemühen 
sich um  einen Abschluss der  schriftlichen Hausaufga‐
ben innerhalb der Lernzeit. Ein Teil der Hausaufgaben, 
insbesondere  der mündlichen  (Vokabeln  lernen, Vor‐
bereitung auf Leistungsnachweise etc.), muss gegebe‐
nenfalls zu Hause erledigt werden. 
 
Heimweg und Ausfall: Die  Schülerinnen und  Schüler, 
die  Bus  und  Bahn  benutzen,  können  bis  spätestens 
16.15 Uhr ihren Heimweg antreten.  
Das Nachmittagsangebot  findet  von Montag bis Don‐
nerstag statt und fällt nur  in begründeten Ausnahme‐
fällen  aus.  Jeweils  am  letzten  Schultag  vor  Ferienbe‐
ginn endet der Unterricht nach der vierten Stunde. 
 
Anmieten  eines  Spinds:  Der  Förderverein  bietet  die 
Möglichkeit,  einen  Spind  anzumieten. Die Anmietung 
kostet  für  ein  Schuljahr  25€  bzw.  30€  (Mitglie‐
der/Nichtmitglieder) und erfolgt über Herrn Schneider, 
unseren  Hausmeister.  Bei  ihm  erhält  man  den  Nut‐
zungsvertrag,  die  Einzugsermächtigung  und  ein  Vor‐
hängeschloss. 
 
Ansprechpartner: Die Klassenleitung  ist die erste An‐
laufstelle  bei  Fragen  und  Problemen  hinsichtlich  des 
Ganztagsangebots und der  individuellen  Lernentwick‐
lung  Ihres  Kindes. Gerne  können  Sie  sich  bei  Fragen 
zum Ganztagsangebot auch an das Schulleitungsteam 
wenden. 
 
 

GANZTAGSANGEBOT 
DER CARL‐ORFF‐REALSCHULE PLUS 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 

über  500 Ganztagsschulen  in Angebotsform  ver‐
teilen sich über das Land Rheinland‐Pfalz.  
Bereits  sehr  früh,  im Schuljahr 2007/08,  startete 
bei  uns  das  Ganztagsangebot  und  erfreut  sich 
seitdem großer Nachfrage. Sowohl unser Konzept 
als auch unsere Lehrkräfte profitieren von mehre‐
ren Jahren Erfahrung. 
 

 
 

Mit unserer Broschüre möchten wir  Ihnen einen 
kleinen  Einblick  in  den  Alltag  unseres Ganztags‐
angebots verschaffen!  
 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen 
und  wünschen  Ihrem  Kind  eine  erfolgreiche 
Schulzeit! 
 
Ihr Ganztags‐Team der Carl‐Orff‐Realschule plus 
 

 
Carl‐Orff‐Realschule plus  Kanalstraße 19 
67098 Bad Dürkheim  Tel. 06322/95190 

 info@carl‐orff‐realschule.de 
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WERKSTÄTTEN ‐ FÖRDERUNG 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

OFFENE LERNZEIT 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für uns ist es eine wichtige 
Zeit des Miteinanders, in 

der unsere Sozial‐
kompetenz trainiert und 

gestärkt wird.

Beim gemeinsamen, 
verpflichtenden Mittag‐
essen erhalten wir eine 
warme, ausgewogene  

Mahlzeit. 

Einmal in der Woche besuchen 
wir einen „Fit‐in“‐Kurs, um 
individuell in Mathematik, 
Deutsch oder Englisch geför‐

dert zu werden. 

Wir wählen aus sportlichen, 
künstlerischen, musikalischen, 
naturwissenschaftlichen und 
sprachlichen Angeboten unse‐

re  Lieblingswerkstätten.

Zudem haben wir 
die Möglichkeit, 

Arbeitsaufträge im 
Computerraum zu 

erledigen. 

In kleinen Gruppen 
fertigen wir selbstän‐
dig unsere Hausauf‐
gaben an, wobei uns 
Lehrkräfte beratend 
zur Seite stehen. 




